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Sehr geehrte Damen  
und Herren,

der Bundesverband Herzkranke Kinder e.V. (BVHK) 
lädt Sie herzlich ein zur Fachtagung am 29. April 2010 
im Berufsförderungswerk Köln. Dank des medizinischen 
Fortschritts erreichen immer mehr betroffene Jugend-
liche und junge Erwachsene ein Lebensalter, in dem 
sie sich mit Fragen der Berufswahl auseinandersetzen 
können.

Ziel dieser Veranstaltung ist es, die vorhandenen Struk-
turen in den Beratungs- und Hilfesystemen zu verfeinern 
und den interdisziplinären Austausch zu fördern. 

Zielgruppe der Tagung sind Arbeitgeber, Arbeitnehmer-
vertreter, Schwerbehindertenbeauftragte, Fachpersonal 
aus beratenden und begutachtenden Institutionen  
und Verbänden, Ärzte, Psychologen, Sozialarbeiter und 
Pädagogen. Mit den Ergebnissen gestalten wir unser 
nächstes Berufsfindungsseminar für die Betroffenen  
und ihre Angehörigen im Herbst 2010.

Programm 
Donnerstag, 29. April 2010

09:30 Uhr	 Begrüßung 
	 Brunhilde Hilge, Geschäftsführerin 
		  Berufsförderungswerk Köln 
	 Prof. Dr. med. Konrad Brockmeier,  
		  Uniklinik Köln 
	 Hermine Nock, Geschäftsführerin BVHK

09:45 Uhr	 Fachvorträge: Der herzkranke Jugendliche 
	 •	Medizin:  
		  Dr. med. Sabine Schickendantz,  
			   Uniklinik Köln 
	 	 Dr. med. Karl-Otto Dubowy,  
			   Zentrum für Angeborene Herzfehler, 
			   Bad Oeynhausen 
	 •	Psychologie:	  
		  Prof. Dr. Elisabeth Sticker,  
			   BVHK, Universität zu Köln 
	 •	Sozialpädagogik: 
		  Ellen Kuhn, Uniklinik Köln

11:15 Uhr	 Begutachtung und Hilfen der Arbeitsagentur 
	 •	Medizin: Prof. Dr. med. Walther Heipertz 
	 •	Psychologie: Ulrike Schuldes 
	 •	Rehaberatung: Jurga Thies

12:00 Uhr	 Interview mit JEMAHs 
	 Prof. Dr. Elisabeth Sticker

12:30 Uhr	 Mittagessen und Besuch der Infobörse

14:00 Uhr	 Workshops 
	 1) herzspezifische Aspekte der berufs- 
	 bezogenen Leistungsfähigkeit 
	 2) arbeits- und entwicklungspsychologische  
	 Aspekte 
	 3) Wie erreicht man die Betroffenen?

15:30 Uhr	 Berichte aus den Workshops  
	 Austausch und Diskussion

16:00 Uhr	 Formulierung gemeinsamer Verein- 
	 barungen 
	 anschl. Ausklang bei Kaffee und Kuchen


